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Sankt Pölten, am 28.04.2017 

Wohnen im Ortskern wird leistbar 
Land Niederösterreich beschließt Wohnbau-Sonderaktion in Höhe von sieben Millionen Euro 

Stellen Sie sich manchmal vor, Sie wohnen in einer beschaulichen Gemeinde und brauchen für die 

täglichen Wege trotzdem kein Auto? Wohnen im Ortskern ist für viele Menschen aus Kosten- und 

Finanzierungsgründen lange kein Thema gewesen; die Siedlungen am Rand boomten, während in den 

Zentren immer mehr Gebäude nicht mehr genutzt wurden. Das Land Niederösterreich steuert nun mit 

einem attraktiven Förderprogramm für die Schaffung von Wohnraum im Ortskern dagegen. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Wohnbau-Landesrat Karl Wilfing wollen mit der Sonderaktion 

Ortskernbelebung Gemeinden und besonders Familien bei der Schaffung von neuem Wohnraum durch 

Sanierung oder Neubau im Ortskern unterstützen. Laut einer Befragung würden sich viele Menschen eine 

Wohnung oder ein Haus im Ortskern wünschen. „Familien suchen sich einen Bauplatz bzw. eine Wohnung 

in der Nähe des Arbeitsplatzes und dort, wo Kinderbetreuungseinrichtungen, Schulinfrastruktur und 

Nahversorgung passen. Das alles wird mit Lebensqualität und Wohnqualität verbunden“, so die 

Landeshauptfrau. 

Seit Jahren wird viel für die Wiederbelebung der verlassenen Ortskerne getan. Allein über die Dorf- und 

Stadterneuerung wurden in den vergangenen vier Jahren 738 Projekte umgesetzt. Neu ist die 

niederösterreichische Flächenmanagementdatenbank, die auf Knopfdruck Auskunft über verfügbare 

Leerstände gibt. Außerdem konnten im letzten Jahr durch die strengeren Regeln für die Baulandwidmung 

vermehrt Baulücken geschlossen werden.  

Das Land stellt für die Sonderaktion Ortskernbelebung rund sieben Millionen Euro für Gemeinden und 

Privatpersonen zur Verfügung. Der für Wohnen zuständige Landesrat Karl Wilfing sagt dazu: „Die 

Fördermaßnahmen zielen auf unser großes Anliegen, die Zentren wieder mit Leben zu füllen, ab. Eine echte 

Belebung der Ortskerne über die Öffnungszeiten der Betriebe hinaus funktioniert aber nur dann, wenn 

auch Menschen im Ort wohnen. Deshalb geben wir ganz bewusst diesen Impuls als Sonderfinanzierung.“ So 

sehen die Eckpunkte des Investitionspakets aus: 

- Gemeinden dürfen sich über die Verlängerung der Landesfinanzsonderaktion bis Ende 2018 freuen. 

Unterstützt wird der Ankauf von Häusern und Grundstücken direkt im Ortskern, außerdem wird die 

Darlehensunterstützung der NÖ Wohnbauförderung im großvolumigen Wohnbau für 

Ortskernprojekte auf zehn Millionen Euro verdoppelt. 

- Familien profitieren bis Ende 2018 durch die Erhöhung der Direktdarlehen bei Neubauten und 

durch die Erhöhung der Förderbasis bei Sanierungen. Ein eigener Antrag für diese zusätzlichen 

Förderungen ist nicht notwendig, die Fördervergabe erfolgt automatisch im Zuge der 

Hauptförderungen für Eigenheimneubau und Eigenheimsanierung. Voraussetzung für die Erhöhung 

der Eigenheimneubau-Förderung um 5.000 Euro ist die Errichtung der Wohneinheit im Ortskern 

des jeweiligen Ortes. Auch die Berechnungsbasis des Förderzuschusses für die Eigenheimsanierung 

erhöht sich bei bestehenden Wohnhäusern im Ortskern um 5.000 Euro, wenn das Objekt thermisch 

saniert wird und der Kauf nicht länger als drei Jahre zurückliegt. 
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Ausschlaggebend für den Zuschlag ist, ob sich das zu fördernde Gebäude in einem förderungswürdigen 

Ortskern befindet. Die Beurteilung findet im Rahmen der Landesaktionen Dorf- und Stadterneuerung statt, 

zuständig ist die NÖ.Regional.GmbH, die in allen Hauptregionen vertreten ist. Jede Gemeinde hat ihren 

Ansprechpartner, nähere Infos dazu unter www.noeregional.at. 

Foto:  

Landesrat Mag. Karl Wilfing, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 
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